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GemeindeanzeiGer

Bürgermeister Daniel Retsch verpflichtet
Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 1. Oktober 
verpflichtet und vereidigte der stellvertretende Bürgermeister Uwe 
Rothenberger den neu gewählten Bürgermeister Daniel Retsch in 
einer vollbesetzten Festhalle.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch,  
16. Oktober 2019 um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Mittwoch, 16. Oktober 2019 
stattfindende Sitzung des Gemeinde-
rates, zu der die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde 

2. Bekanntgaben 

3.  Landessanierungsverfahren 

„Ortsmitte I“, Weisenbach
 - Sachstandsbericht
  - Antrag auf Erhöhung des 

Zuwendungsbetrages (Aufsto-
ckungsantrag)

4. Feuerwehr Weisenbach:
  - Ersatzbeschaffung einer neuen 

Tragkraftspritze
 -  Deckung von überplanmäßigen 

Ausgaben

5. Haushaltszwischenbericht 2019

6. Information

7.  Anfragen aus der Mitte des  
Gemeinderates

Gez. 
Daniel Retsch 
Bürgermeister

Landkreis Rastatt - Untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung vom 7. Oktober 2019
Zusammenlegung Weisenbach
Beteiligung der Öffentlichkeit im 
Rahmen der Umweltverträglich-
keitsprüfung
Das Landratsamt Rastatt -untere 
Flurbereinigungsbehörde- gibt hier-
mit auf Grund von §§ 18-21 des Ge-
setzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) das Vorhaben:
Bau der gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen sowie Ände-
rung, Verlegung oder Einziehung 
vorhandener Anlagen in der Zusam-
menlegung Weisenbach öffentlich 
bekannt.

Hierzu liegen die Entwürfe (Stand 
7. Oktober 2019) der Ausbaukarte 
mit Landschaftskarte und Erläute-
rungsbericht, (inkl. UVP-Bericht nach 
§ 16 UVPG) sowie die ÖRA und die 
Natura 2000-Verträglichkeitsvorprü-
fung einen Monat lang im Rathaus 
in Weisenbach zur Einsicht aus.

Am Dienstag, 29. Oktober 2019 und 
Mittwoch, 30. Oktober 2019 erteilt 
ein Beauftragter des Landratsamts 
Rastatt -untere Flurbereinigungs-
behörde- in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
16:00 Uhr im Landratsamt Rastatt, 
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, 
Zimmer C 2.09 Auskünfte.

Zusätzlich kann die Bekanntma-
chung mit Karten und Berichten auf 
der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landent-
wicklung im o. g. Verfahren (www.
lgl-bw.de/2827) sowie auf dem zent-
ralen Internetportal nach § 20 UVPG 
(www.uvp-verbund.de) eingesehen 
werden.

Während der einmonatigen Ausle-
gung und einem weiteren Monat 
können zu dem Vorhaben bei der 
Gemeinsamen Dienststelle Freu-
denstadt/Calw/Rastatt, Außenstelle 
Rastatt, Landratsamt Rastatt, Am 
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt oder 
bei jeder anderen Stelle des Land-
ratsamtes Rastatt umwelterhebliche 
Anregungen und Bedenken vorge-
bracht werden. Die Anregungen 
und Bedenken werden geprüft. 
Über die Zulässigkeit des Vorhabens 
entscheidet unter Berücksichtigung 
des Ergebnisses dieser Prüfung nach 
Abschluss der Planung die obe-
re Flurbereinigungsbehörde durch 
Planfeststellungsbeschluss oder 
Plangenehmigung. Die Öffentlich-
keit wird über diese Entscheidung 
unterrichtet werden.

Gez. Mario Würtz 
Leitender Fachbeamter

Patrozinium  
in Weisenbach
Die Prozessionsstrecke führt in 
diesem Jahr von der Kirche über 
die Murgbrücke - In den Höfen - 
Kelterstraße und wieder zurück in 
die Kirche. 

Zum Schmücken der Häuser liegt 
ab Freitagmorgen, 18. Oktober, 
vor dem alten Spritzenhaus Reisig 
aus.

Amtliche Nachrichten
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Zahlreiche Gäste bei der Amtseinführung  
und Verpflichtung von Bürgermeister Daniel Retsch 

Vollbesetzt war die Weisenbacher 
Festhalle am Dienstag, 1. Oktober 
2019 als der neugewählte Weisenba-
cher Bürgermeister Daniel Retsch in 
sein Amt eingeführt und verpflichtet 
wurde. Neben einer großen Schar 
der Weisenbacher Bevölkerung 
konnte Bürgermeister-Stellvertreter 
Uwe Rothenberger in seiner Begrü-
ßung zahlreiche Ehrengäste will-
kommen heißen. 

Als Hauptpersonen standen an dem 
Abend Daniel Retsch und seine 
Frau Justyna an vorderster Stelle. 
Auch die früheren Bürgermeister 
von Weisenbach, der heutige Land-

rat Toni Huber sowie Gerhard Feist, 
sowie zahlreiche weitere zukünfti-
ge Kolleginnen und Kollegen des 
neugewählten Bürgermeisters aus 
der Region waren gekommen. Zahl-
reiche ehrenamtlich Tätige, sei es 
aktive oder ehemalige Mitglieder 
des Weisenbacher Gemeinderates, 
Verantwortliche in den zahlreichen 
Vereinen und Mitglieder des Seni-
orenrates, der Bürgerstiftung und 
der Internet-Gruppe. Vertreten wa-
ren auch zahlreiche Bedienstete der 
Gemeinde, Vertreter der Gewerbe-
treibenden, so unter anderem auch 
Geschäftsführer der größeren in 
Weisenbach beheimateten Firmen. 

Bürgermeister-Stellvertreter Uwe 
Rothenberger betonte in seinen 
Ausführungen, dass ein neuer Bür-
germeister in der Nachfolge von 
Toni Huber zu Weisenbach und sei-
nen Bürgern passen muss und vom 
Fach sein. Aufgrund des beruflichen 
Werdegangs besitzt Daniel Retsch, 
so Uwe Rothenberger, diese entspre-
chende Fachkompetenz. 

Die Gemeinde Weisenbach hat sich 
in den vergangenen Jahren an ent-
sprechenden Entwicklungskonzep-
ten orientiert. Zahlreiche Projekte 
und auch Pflichtaufgaben wurden 
in der Vergangenheit bewältigt und 
sind auch zukünftig zu bewältigen. 
Die Kombination aus bereits beste-

henden Konzepten und die Verwirk-
lichung neuer Ideen des neugewähl-
ten Bürgermeisters versprechen, so 
Uwe Rothenberger, eine spannende 
und konstruktive Herausforderung 
für alle Beteiligten. Uwe Rothenber-
ger zeigt sich überzeugt, dass man 
gemeinsam, Bürgermeister Daniel 
Retsch, Gemeindeverwaltung, Ge-
meinderat, Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine und Institutionen, die 
notwendigen und wünschenswer-
ten, sowie die finanziell machbaren 
Projekte zum Wohle der Gemeinde 
angehen und umsetzen werden. In-
soweit kommt er zum Schluss, dass 
Daniel Retsch zu Weisenbach passt 
und freut sich somit, als Bürgermeis-
ter-Stellvertreter und Gemeinderat, 
auf die Zusammenarbeit in den kom-
menden Jahren. 

Feierlich sprach sodann Daniel 
Retsch die feierliche Verpflichtungs-
formel als Bürgermeister nach. Uwe 
Rothenberger legte ihm unter gro-
ßem Beifall der Anwesenden die 
Amtskette um. 

Für den heutigen Landrat und lang-
jährigen Weisenbacher Bürger-
meister Toni Huber war es, wie er 
betonte, ein merkwürdiges Gefühl 
erstmals als Landrat in seiner Wahl-
heimat, in „seiner Halle“ in neuer 
Funktion zu sprechen. Er freute sich, 

Landrat beglückwünscht den neuge-
wählten BM

BM-Stellvertreter Rothenberger 
übergibt identitätsstiftendes Trikot 
an BM Retsch

Zahlreiche Ehrengäste bei der Verpflichtung von BM Daniel Retsch
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dass mit Daniel Retsch ein Mann, mit 
seiner Erfahrung als Hauptamtsleiter 
in Sasbach, das Rüstzeug mitbringt, 
Weisenbach weiter voranzubringen. 
Landrat Toni Huber wies darauf hin, 
dass landauf, landab das Reservoir an 
Kandidatinnen und Kandidaten, die 
geeignet und bereit sind, die aufrei-
bende Rolle eines Bürgermeisters zu 
übernehmen, eng begrenzt ist. Der 
Anspruch ist hoch, Bürgermeister 
sollen heutzutage nicht nur Macher, 
sondern noch mehr Moderatoren 
sein. Sie sollen Fachkompetenz be-
sitzen, zuhören können, Klartext re-
den, entscheidungsfreudig sein und 
die Kunst beherrschen, breite Kreise 
der Politik und die Bevölkerung ein-
zubinden. Im Landkreis Rastatt wäre 
ein Bürgermeister-Team vorhanden, 
welches in einem Mix aus jungen, 
ehrgeizigen Verwaltungsfachleuten 
und erfahrenen Amtsinhabern diese 
hohen Erwartungen erfüllen. Land-
rat Toni Huber zeigt sich überzeugt, 
dass Daniel Retsch in dieses Team 
der Landkreis-Bürgermeister wun-
derbar passt. Er überbrachte, neben 
seinen persönlichen Glückwünschen, 
Glückwünsche des Landkreises, der 
Bürgermeister-Kollegen, des Ge-
meindetages, des Kreisverbandes 
Rastatt sowie der Kolleginnen und 
Kollegen der Gesellschaft Kommu-
naler Zusammenarbeit Murgtal. 

Stellvertretend für die große Wei-
senbacher Vereinsgemeinschaft und 
die beiden Kirchengemeinden über-
brachte der derzeitige Vorsitzende 
der Arbeitsgemeinschaft der Wei-
senbacher und Auer Vereine, And-
reas Strobel, die Glückwünsche und 

versprach eine gute und harmoni-
sche Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Daniel Retsch zeigte 
sich überwältigt vom guten Besuch 
und dankte allen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. Trotz guter Aufstellung der 
Gemeinde warten auch in Zukunft 
große Herausforderungen, welche 
gemeinsam angegangen werden 
sollen. Dabei soll das Prinzip des ge-
meinsamen Handels beibehalten und 
Weisenbach als „Mitmach-Gemein-
de“ herausgebildet werden, bei wel-
cher sich Verwaltung, Gemeinderat, 
Bürgerinnen und Bürger in all ihren 
Facetten und auch Gewerbetreiben-
de, Handwerker und Vertreter der 
Wirtschaft mit einbringen können. Er 
persönlich, so Bürgermeister Daniel 
Retsch, möchte dabei treibende Kraft 
sein und auf die Kompetenzen und 
Potentiale in der Gemeinde achten. 
Er zeige sich offen für konstruktive 
Kritik, um dies dann zu betrachten, 
erklären zu lassen und auch zielstre-
big handeln zu können. Auf der Basis 
des Gemeindeentwicklungskonzep-
tes der STEG stehen erste Prioritäten 
wie die Entwicklung des Hirschareals 
unter Einbindung möglichst aller Be-
teiligten, das Thema Mobilität als ein 
sehr wichtiges Thema für die Zukunft 
Weisenbachs, die Optimierung der 
verschiedenen Verkehrssituationen 
Weisenbach, Au und Neudorf, die 
Stärkung des Grundschulstandortes 
durch bedarfsgerechte Betreuungs- 
und Bildungsangebote sowie eine 
moderne zukunftsfähige Ausstat-
tung, die Fortführung des Jugendfo-
rums sowie ständige Reflektion und 

Beteiligung der Kinder und Jugendli-
chen, die Aufwertung der Spielplätze 
oder noch besser „Spielräume“, die 
Nachfolgenutzung der Werkreal-
schule an. 

Tradition und Innovation müssten 
Hand in Hand laufen und so werde 
er, so Daniel Retsch, als ständiger An-
sprechpartner für Gewerbetreiben-
de zur Verfügung stehen. Ziel soll es 
auch sein, engagierte Unternehmer/
innen, die nicht am produzierenden 
Gewerbe hängen nach Weisenbach zu 
bringen bzw. einem Start-up-Unter-
nehmen bzw. aus der IT-Branche die 
Möglichkeit bieten. Weisenbach als 
„Mitmach-Kommune“ in quasi „Mo-
dernen Zeiten“ stellt sich den Heraus-
forderungen, sucht Engagierte, die 
sich einbringen möchten und können. 
Auf der Grundlage vieler Materialien 
des Prozesses mit der STEG soll eine 
Art „Gemeindeentwicklungsstrategie“ 
entworfen werden, welche zunächst 
in einer Gemeinderatsklausur ange-
gangen und dann mit allen ausführlich 
und zielstrebig verfolgt werden soll. Es 
gelte Prioritäten zu setzen und diese 
stets konstruktiv zu reflektieren. Die-
ser Prozess soll, so Bürgermeister Dani-
el Retsch, möglichst transparent, ana-
log und digital angegangen werden. 

Der würdige Rahmen dieser Veran-
staltung wurde musikalisch durch 
ein gemeinsames Ensemble der Mu-
sikkapelle Au und des Musikvereins 
Weisenbachs, unter der Leitung von 
Hans Bogner, musikalisch gestaltet. Im 
Anschluss an die offizielle Gemeinde-
ratssitzung wurde miteinander ange-
stoßen und gemeinsam in die Zukunft 
geblickt. 

BM Retsch dirigiert das musikalische Ensemble Ensemble der Musikvereine unter Leitung von Dirigent 
Hans Bogner
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Künftige Zusammenarbeit mit den  
Bürgermeister-Stellvertretern und Fraktionsvorsitzenden

Bereits am 2. Arbeitstag traf sich 
Bürgermeister Daniel Retsch mit sei-
nen drei Bürgermeister-Stellvertre-
tern Uwe Rothenberger, Dominik 
Strobel und Heiko Seidt sowie dem 
CDU-Fraktionsvorsitzenden Steffen 
Miles zu einer ersten Besprechung 
im Rathaus um die künftige Zusam-
menarbeit zu besprechen. 

Hierbei wurden auch viele kommu-
nale Themen der nächsten Jahre an-
gesprochen. 

Antrittsbesuch von Bürgermeister Julian Christ
Am 2. Oktober hat Bürgermeister Da-
niel Retsch seinen Gernsbacher Kol-
legen, Bürgermeister Julian Christ, 
im Rathaus in Weisenbach zum An-
trittsbesuch empfangen. Im gemein-
samen Gespräch tauschte man sich 
über viele Themen der interkommu-
nalen Zusammenarbeit aus. 

So besteht eine vereinbarte Verwal-
tungsgemeinschaft zwischen der 
Stadt Gernsbach sowie den Gemein-
den Loffenau und Weisenbach, wel-
che sich im Wesentlichen mit der Flä-
chennutzungsplanung in der Region 
befassen. Die vorgenannten Kom-
munen bilden zudem den Abwasser-
zweckverband „Mittleres Murgtal“. 
Das Abwasser wird zur Kläranlage 
nach Gernsbach geleitet und fachge-
recht aufbereitet. 

Ein weiterer Berührungspunkt hat 
man mit der Musikschule Murgtal 
GdbR, bei der musikalische Nach-
wuchstalente aus Gernsbach, Wei-
senbach, Loffenau und Forbach 
ausgebildet werden. Auch die Ge-
meinde Weisenbach konnte in der 
Vergangenheit bei verschiedenen 
Anlässen auf die musikalische Unter-
stützung durch entsprechende En-
sembles bauen. 

Ein weiterer wichtiger Bestandteil 
ist die Gesellschaft für Kommunale 
Zusammenarbeit im Murgtal mit den 
Kommunen Bischweier, Gaggenau, 
Gernsbach, Kuppenheim, Loffenau, 

Weisenbach und Forbach. Hier sit-
zen Gernsbach und Weisenbach zum 
Erfahrungsaustausch über kommu-
nenübergreifenden Themen eng an 
einem Tisch. Gleiches gilt auch für 
den Bereich Tourismus, in dem die 
Kommunen der Region, nämlich 
Gaggenau, Gernsbach, Loffenau, 
Weisenbach und Forbach kooperie-
ren und in den letzten Monaten die-
se Kooperation auch in Richtung Bai-
ersbronn weiter ausgebaut haben. 

Beide Bürgermeister könnten sich 
grundsätzlich auch bei weiteren Pro-
jekten eine interkommunale Zusam-
menarbeit vorstellen. Sie sicherten 
sich ein harmonisches Miteinander 
in den vielfältigen Fragen der Kom-
munalpolitik zu.

Neue Bücherschränke  
in Weisenbach und Au
In der vorletzten Woche wurden 
die neuen Bücherschränke in Wei-
senbach (neben dem ehemaligen 
Feuerwehrhaus) und Au (Rathaus-
straße) aufgestellt. Hierbei handelt 
es sich um ein Projekt von der Bür-
gerstiftung Weisenbach. Die ehe-
maligen Telefonhäuschen wurden 
von einer Berliner Firma zu Bücher-
schränken umgebaut. Die Nutzung 
der Bücherschränke soll erst nach der 
offiziellen Übergabe an die Katholi-
sche Öffentliche Bücherei erfolgen. 
Mit der Übergabe werden auch die 
Nutzungsmodalitäten bekannt ge-
geben. Wir bitten die Bevölkerung 
daher noch um etwas Geduld. Der 
Termin zur Übergabe wird zeitnah 
bekannt gegeben. 
Vielen Dank für die Beachtung.

Öffnungszeiten:
Sonntag:  
11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: 
16.00 bis 19.00 Uhr

Telefon 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!
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Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, 
Balger Straße 50,
Freitag 19 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt,
Kreiskrankenhaus Rastatt, 
Engelstraße 39,
Montag bis Donnerstag 
19 bis 7 Uhr,
Freitag 19 bis 8 Uhr, 
Samstag 8 bis 8 Uhr,
Sonn- und Feiertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292122
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinderärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292125
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinder Notfallpraxis 
Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger 
Straße 50, Montag bis Donnerstag 
19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 

Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 
22 Uhr

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

Telefon 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/ser-
vice/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 
12 Uhr bis Montag 8 Uhr

12./13. Oktober
TAP Schwarzach, Körnersbühnd 4, 
Rheinmünster/Schwarzach, 
Telefon 07227 8455

Apotheken
Samstag, 12. Oktober
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 13. Oktober
Vital-Apotheke 
im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kelter  
schließt die Pforten
Die diesjährige Keltersaison endet 
am Samstag, 26. Oktober, (letz-
ter Keltertag).  Wer noch keltern 
möchte, kann sich bei Kelter-
meister Nino Di Fede, Tel. 0151 
29113701, melden.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden. „Anzeigenwün-
sche“ können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Volkshochschule

Eine wunderschöne  
Deko- und Geschenk-Idee:
Schräge Vögel Nähkurs für 
Anfänger und Fortgeschrittene
Aus bunten Stoffresten entstehen in 
der Applikationstechnik langbeini-
ge, lustige Vögel. Daraus nähen wir 
ein Kissen in der Größe 40 x 40 cm.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, 
Stecknadeln, Nähgarn grau, an-
thrazit oder schwarz, Stoffschere, 
Backpapier. Passende Stoffe werden 
von der Kursleiterin mitgebracht
M2D751WE - Weisenbach
Inge Böckler
Dienstag, 15.10.2019, 18 - 21 Uhr
Johann-Belzer-Schule
EUR 15,00 bei 8 - 10 TN / EUR 20,00 
bei 5 - 7 TN (zzgl. EUR 10,00 Material-
kosten), Kursbeginn verschoben:

Englisch - Vorbereitung  
auf die Realschulprüfung
Teil 1 - Schwerpunkte: Hörverstehen, 
Dolmetschen etc.
M46719JWE - Weisenbach
Andreas Dommes
8-mal dienstags, ab 22.10.19, 18 - 
19:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 43,00 bei 11 - 20 TN / EUR 62,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 82,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. EUR 5,00 Unterrichtsmaterial)

Perlenschmuck -  
Eine schöne Geschenkidee
Kreieren Sie Ihren eigenen Perlen-
schmuck. In verschiedenen Fädeltech-
niken können Sie Ketten, Armbänder, 
Ringe und Ohrringe fertigen.  Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
M28200WE - Weisenbach
Simone Schlate
Donnerstag, 24.10.2019, 19:30 - 
22:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule
EUR 15,00 bei 8 TN / EUR 20,00 bei 
5 - 7 TN, (zzgl. Materialkosten; bitte 
in bar an die Kursleiterin)

Meditation für den Rücken
Rückenprobleme kommen oft von 
Verspannungen, innerer Anspan-
nung oder fehlender Ruhe. Ein stän-
dig "plapperndes" Hirn macht es 
schwer loszulassen. Kommen Sie in 

Ihre Mitte zurück und schöpfen Sie 
neue Kraft. Kurze Meditationen und 
Atemübungen geben Ihrem Rücken 
innere Stärke und Flexibilität.
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, dicke Socken, Decke oder Mat-
te und optional Kissen
M32672WE - Weisenbach
Genia Diehr
Dienstag, 22.10.2019, 19:00 - 21:00 
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 11,00 bei 11 - 12 TN / EUR 16,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 20,00 bei 5 - 7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem 
VHS-Anmeldeformular entweder im 
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der 
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224/7372 oder 
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Weisenbach

Bonora-Aufenthalt
Am kommenden Wochenende sind 
wir wieder im Naturfreundehaus 
„Bonora“ mitten im Weisenbacher 
Wald. Am Freitagabend ab 18 Uhr 
wird die Hütte bevölkert. Für ein 
reichhaltiges Buffet wird bitten wir, 
all das aus dem Kühlschrank mitzu-
nehmen, was ansonsten übers Wo-
chenende kaputt gehen würde. Ab 
Samstag ist dann für Frühstück und 
weitere Verpflegung gesorgt. Wir 
bleiben bis Sonntagmittag. Nicht 
vergessen: am Freitag ist „Kappen-
Abend“.

Rückblick Verbandstreffen
Das 58. Treffen des Verbandes süd-
westdt. Fanfarenzüge führte uns am 
22. September nach Annweiler/Tri-
fels in die Pfalz. 25 Fanfarenzüge wa-
ren gekommen, um mit den Trifelser 
Herolden ihr 70. Jubiläum zu feiern. 
Bereits um 7.30 Uhr war Abfahrt und 
trotz einer ungeplanten Karlsruhe-
Rundfahrt hatten wir doch noch 
ausreichend Zeit, um in der Hohens-
tauferhalle zu frühstücken. Dann 
probten zuerst die Sektionen und 
später der ganze Verband das ge-
meinsame Spiel. Jedes Jahr präsen-
tieren sich auch die Jugendlichen der 
Verbandszüge mit einem gemeinsa-
men Auftritt der Bevölkerung. Sie 
eröffneten das Bühnenprogramm 
bevor einige Fanfarenzüge auftra-

ten. Die anderen besorgten sich das 
Mittagessen und die, die nicht in der 
langen Schlange warten wollten, be-
suchten erstmal die Cocktailbar im 
Gewölbekeller. Draußen auf dem 
Vorplatz unterhielt stimmungsvoll 
die Annweiler-Musik, drinnen in 
der Halle die ständig aufheulende 
Feuersirene. Um 14 Uhr startete der 
Umzug durch die Altstadtgassen, 
die gut besucht waren. Dabei zeigte 
sich, dass nicht alle Züge genügend 
Aktive dabei hatten und sich somit 
mit anderen zu einer Gruppe zusam-
menschlossen. Wir jedoch konnten 
die Weisenbacher Farben in ihrer 
vollen Pracht zeigen. Am Ende des 
Umzugs zogen dann die Lands-
knechte sektionsweise in den Mark-
ward-Park ein und musizierten dort 
vor vielen Zuschauern nebst Landrat 
sowie Bundestags- und Landtagsab-

geordneten. Rund 500 Musiker zeig-
ten dabei ein imposantes farben-
prächtiges Bild und ließen Fanfaren 
und Pauken erschallen. Um 15:30 
Uhr marschierten alle Fanfarenzüge 
wieder zurück in den Hohenstaufen-
saal, wo um 16.15 Uhr das Finale, der 
Einzug der Standarten, stattfand. 
Auf Grund des schönen Wetters ver-
längerten wir den Aufenthalt und 
blieben noch ein Weilchen sitzen, bis 
die Einheimischen unter sich waren. 
Gegen 19.30 Uhr meldeten wir uns 
mit dem obligatorischen Ständchen 
auf dem Kirchplatz in der Heimat 
zurück und stärkten uns dann noch 
im benachbarten Gasthaus. Es war 
wieder ein großes Hallo unter al-
ten Bekannten und wir freuen uns 
schon aufs Treffen 2020, dann zum 
Weinfest in Unterschüpf/Boxberg im 
Main-Tauber-Kreis.

Seniorenverband öffentlicher Dienst BW

Herbstfahrt in die Pfalz
Herbstfahrt am Mittwoch, 16. Ok-
tober 2019, nach Rhodt/Pfalz. Mit-
tagessen im „Brunnenhof Gromöl-
ler“. Danach Fahrt mit dem Lift zur 
Burgruine Rietburg oder Bummel 
in Rhodt. Abschluss im „Badisch‘ 
Brauhaus“ in Karlsruhe mit Bierfüh-
rung oder Kaffee und Kuchen, im 
Anschluss Abendessen.

Abfahrtszeiten:
Weisenbach, Kirche  8.30 Uhr
Gernsbach, Bahnhof  8.40 Uhr
Gaggenau, Bahnhof  8.50 Uhr
Anmeldungen bitte bis Samstag, 
dem 12. Oktober bei Hermann 
Fleischmann, Tel. 07225 2979, oder 
Helmut Kleinbölting Tel. 07222 
9848272

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch
Imkerstammtisch ist am Freitag, den 
18.10.2019, in Gernbach in der Res-
tauration Brüderlin um 18:30 Uhr. 
Interessante Themen warten auf uns 
unter anderem die Varrokontrolle, 
die Einfüttermenge und Neues vom 
Landesverband. Bitte an die eventu-
ellen Veränderungen der Völkermel-
dung denken. Nächster Imkerstamm-
tisch am 15.11.2019.
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LAG Obere Murg

50. Jubiläum: Familienfest der Leichtathleten am Samstag, 19. Oktober
Am Samstag, 19. Oktober, sind ab 
17.00 Uhr die Pforten der Festhalle 
Langenbrand geöffnet. Grund ist 
die Leichtathletikgala aus Anlass „50 
Jahre LAG Obere Murg“. 

1969 wurden die Weichen gestellt 
zum Zusammenschluss der Leicht-
athletikabteilungen der Turnverei-
ne Au, Bermersbach, Forbach und 
Langenbrand. 1970 starteten die 
Sportler erstmals gemeinsam. Die 
Abteilung des TV Weisenbach stieß 
1989 zur LAG. 2019 läuft die 50. 
Wettkampfsaison, die nun mit die-
sen Feierlichkeiten und dem Panora-
malauf am Sonntag, 20.Oktober zu 
Ende geht. Inzwischen liegen schon 
Anmeldungen von Ehemaligen aus 
dem ganzen Bundesgebiet vor. Die 
Verantwortlichen bereiten schon 
seit Wochen ein ansprechendes Pro-
gramm für den Galaabend vor. So 
viel sei schon jetzt erwähnt. 

Der Abend wird sehr kurzweilig wer-
den. Beim Sektempfang um 17.00 
Uhr besteht die Möglichkeit schon 
in die Runde zu schauen, um zu se-
hen wer ist von meinen alten Mann-
schaftskameraden anwesend. Ab 
18.30 Uhr beginnt dann die Sportler-
Gala mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Grußworte wird der Prä-
sident des Badischen Leichtathletik-
Verbandes Philipp Krämer sprechen 
und die entsprechenden Ehrungen 
vornehmen. Bürgermeisterin Katrin 
Buhrke wird die Festrede zum Jubi-
läum halten.

Bereits ab 17.30 Uhr besteht schon 
die Möglichkeit das vielfältige Essen-
angebot zu genießen. Der Eintritt 
für die Sportler-Gala ist frei. Einge-
laden sind alle jetzigen und ehema-
ligen Sportlerinnen und Sportler, 
alle Kampfrichter, die Eltern unse-
res Nachwuchses und alle Freunde 

der Leichtathletik. Es wurden in den 
letzten Wochen viele Einladungen 
verteilt mit der Bitte sich bis 12. Ok-
tober anzumelden damit gerade 
im Essensbereich kalkuliert werden 
kann. Trotz vieler Mühe haben wir 
bestimmt jemand nicht eingeladen. 
Selbstverständlich ist auch derjenige, 
den wir vergessen haben, besonders 
willkommen. Meldungen bitte bis 
12. Oktober an die Abteilungsleiter 
der Vereine: TV Au Tanja Wunsch, 
TV Bermersbach Siegrun Gerstner, 
TV Forbach Sylvia Schmieder, TV Lan-
genbrand Heidrun Held und Werner 
Stößer, TV Weisenbach Roland Schä-
fer und Auli Weber (Marxer).

Die LAG- Führung würde sich über 
einen zahlreichen Besuch freuen, 
um gemeinsam wie beim letzten Ju-
biläum vor 10 Jahren miteinander 
einige frohe und lustige Stunden zu 
verbringen.

Laufen, Nordic-Walking und Straßenlauf  
für die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal am Sonntag, 20. Oktober 2019
Seit vielen Jahren richtet die LAG 
Obere Murg im Oktober zwischen 
Weisenbach und Forbach dieses 
Lauf- und Wanderevent aus. Dieses 
Bewegungsangebot ist so vielfältig, 
dass für alle Läufer und Walker etwas 
dabei sein sollte. Seit einigen Jahren 
geht ein Teilerlös des Startgeldes an 
die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal. Hier 
die wichtigsten Informationen:

Startnummernausgabe:
Für Murg- und Panoramalauf ab 9.45 
Uhr Turnhalle des TV Weisenbach 
(bei der Schule)

Murglauf 6 km:
Start in Weisenbach um 11.15 Uhr
Strecke: Turnhalle b. d. Schule - Au 
- Wolfsheck Brücke - Langenbrand 
Festhalle

Panoramalauf 15 km:
Start in Weisenbach um 10.45 Uhr-
Strecke: Friedhofsbrücke - Au Sän-
gerheim - Stielrain - Bermersbach 
-Montana - Gausbach - Langenbrand 
Festhalle 

Genusslauf und Nordic - Walking 10 km:
Start in Weisenbach um 10.50 Uhr

Beides geführt “Gemeinsam starten- 
gemeinsam ankommen“ 

Straßenlauf 1000 m für Kinder  
und Menschen mit Handicap  
durch Langenbrand:
14.45 Uhr Kinder Jahrgang 2004 und 
jünger 

Bambinilauf 300 m:
Rund um die Festhalle Langenbrand 
um 14.30 Uhr

Anmeldungen unter 
www.lag-obere-murg.de

DRK Ortsverein Gernsbach

„Fit vom Kopf bis Fuß“: Ganzheitliches Gedächtnistraining für Senioren
Das DRK Gernsbach bietet einen neu-
en Kurs an, der Gedächtnistraining 
und Bewegung miteinander koppelt.
Dieses Angebot umfasst 8 Übungs-
einheiten mit jeweils 1,5 Std.
Durch praktische Übungen kann die 
Gedächtnisleistung, z.B. Konzentrati-
on, Merkfähigkeit, Aufmerksamkeit 

und Lernfähigkeit verbessert werden.
Koordination, Kraft, Multitasking 
uvm. werden ebenfalls trainiert.
Im Vordergrund stehen nicht indi-
viduelle Leistung und Konkurrenz, 
sondern spielerische, angst- und 
stressfreie gemeinsame Übungen 
mit den Teilnehmern.

Der Kurs findet wöchentlich statt 
und beginnt am Mittwoch, den 
16.10.2019 um 10:00 Uhr.
Ort: DRK Gebäude Am Bachgarten 9 
(in unmittelbarer Nähe der Realschu-
le), 76593 Gernsbach
Infos und Anmeldung: Benedykta  
Gola-Damrath, Tel. 07224 68132.
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Naturfreunde Weisenbach

Deutsch-französische Freundschaft  
über Jahre weiter gepflegt

Zwölf „Weisenbacher- Naturfreun-
de“ machten sich am Sonntagmor-
gen auf den Weg ins elsässische 
Ammerswihr, wo man sich mit den 
französischen Wanderfreunden traf. 
Nach der mehr als herzlichen Begrü-
ßung und dem ersten Austausch, 
stellten Christian und Marie-Jeanne 
uns die Wanderung vor. Man wan-
derte im Nationalpark Belchen der 
Vogesen. Die Tour ging von Ammer-
schwihr durch Weinberge, in denen 
verschiedene elsässische Weine an-
gebaut werden. Weiter führte uns 
der Weg vorbei an Bunkeranlagen 
und Denkmäler des zweiten Welt-
krieges. Nach einer zweistündigen 
Gehzeit erreichten wir die höchs-
te Erhebung dem „Monument du 
Galtz“. Von hier aus hatte die Wan-
dergruppe einen schönen Ausblick 
über das nebelbedeckte Rheintal 
zum Schwarzwald. In einer nahe 

gelegenen Schutzhütte wurde dann 
eine längere Pause eingelegt, wo 
wie immer kleinere Leckereien und 
feine Liköre verteilt wurden.

Die Tour, die sich stellenweise ins 
„Nichts“ auflöste, führte uns nun in 
das wohl schönste elsässische Dorf 
nach Kaysersberg. Gestärkt mit Kaf-
fee und Kuchen wurden die letzten 
3 km durch herrliche Weinberge zu 
unserem Ausganspunkt angegan-
gen. Der Abschluss der Wanderung 
verbrachte man gemeinsam in einem 
kleinen Restaurant mit typischem el-
sässischem Flammkuchen und Wein.

Wanderung  
Engelssteig entfällt
Die im Jahresprogramm ausgeschrie-
bene Wanderung Engelssteig am 12. 
Oktober entfällt.
www.naturfreunde-weisenbach.de

Freizeitclub Abteilung Fußball

E-Jugend
Die E2 hatte es beim ersten Heim-
spiel in Weisenbach mit dem Team 
aus Muggensturm um ihren Trainer 
David Katongole zu tun.

Muggensturm erwies sich als ein 
sehr starker Gegner, der uns alles ab-
verlangte. Doch unsere Abwehr um 
Finn und Nico hatten den starken 
Muggensturmer Stürmer immer bes-
ser im Griff. Dazu hatte unser Kee-
per Henri einen Glanztag erwischt 
und hielt was man halten konnte. 
Mit 1:1 gings in die Halbzeitspause, 
auch in der zweiten Halbzeit ging es 
hin und her und Muggensturm er-
zielte 5 Minuten vor Schluss das 3:2. 
In letzter Sekunde gab es noch einen 
Freistoß für unsere Mannschaft, den 
Nils herrlich zum 3:3 unter die Latte 
setzte. Es war ein verdienter Punkt in 
einem rassigen E-Jugend Spiel.
Tore: Nils 3

Die E1 traf am Sonntagmorgen auf 
den SV Ottenau. Zu Spielbeginn war 
man noch nicht richtig wach und 
Antonio rettete uns das ein und an-
dere mal vor dem Rückstand. Henry 
Fritz war es dann, der uns nach 12 
Minuten mit 1:0 in Führung brach-
te. Niklas machte kurz darauf nach 
einem Konter das beruhigende 2:0. 
Dann kam der große Auftritt unse-
res kleinsten Leon, der kurz vor der 
Pause das 3:0, später das 4:1 und 5:1 
folgen ließ. Martin erhöhte auf 6:1, 
bevor man sich dann noch in den 
letzten zwei Minuten zwei Tore zum 
6:3-Endstand einfangen ließ. Insge-
samt ein verdienter Sieg, den sich die 
Jungs durch ihre kämpferische und 
in der zweiten Halbzeit auch spiele-
rische Leistung verdienten.
Tore: Leon 3, Niklas, Henry und Mar-
tin je 1.

Sportplatzpflege
Am Samstag, den 12.10.2019 findet 
am Sportplatz am Sennel die Sport-
platzpflege der 1. und 2. Mannschaft 
statt. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
am Sportplatz. 

Um rege Teilnahme wird gebeten.
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Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Einladung zu den Elferratswahlen
Unsere nächste Fasnachtskampagne 
rückt immer näher und bevor wir 
diese mit unserer Fasenteröffnung 
am 15.11. einläuten werden, gilt es 
wieder einen fähigen Prinzen und 
einen schlagkräftigen Elferrat zu 
wählen. Daher findet am Freitag, 
11.10.19, um 19 Uhr im Spritzenhaus 
unsere diesjährige Elferratswahl 
statt. Direkt danach wollen wir auch 
wieder eine erste Programmsitzung 
durchführen, bei der von jeder Grup-
pe mindestens ein Mitglied anwe-
send sein sollte. Im Anschluss an den 
"offiziellen" Teil wollen wir direkt in 
einen gemütlichen Kameradschafts-

abend übergehen, um uns bei ein 
paar schönen Stunden in unserem 
frisch renovierten Vereinsheim auf 
die bevorstehende Kampagne einzu-
stimmen.

Über Euer Kommen freut sich die 
Verwaltung der KG!

Die Arbeitseinsätze, die mit diesem 
Event verbunden sind, finden wie 
folgt statt:
•	  Donnerstag, 10.10.2019, ab  

18 Uhr, Spritzenhaus richten.
•	  Samstag, 12.10.2019, ab 11 Uhr, 

Spritzenhaus aufräumen.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Freitagstreff 
Am Freitag, den 11. Oktober 2019, 
findet ab 19.30 Uhr der nächste Frei-
tagstreff im Kolpinghaus statt.

Notfallbehandlung von 
Babys und Kleinkindern
Am Dienstag, 29. Oktober 2019, fin-
det ab 18 Uhr im Kolpinghaus ein 
Vortrag zum Thema Notfallbehand-
lung von Babys und Kleinkindern 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
25 € pro Person. Der Kurs dauert ca. 
3 Stunden. Anmeldungen bitte per 
E-Mail an Sven Wagner unter der E-
Mail-Adresse seven123@gmx.de.

Musikkapelle Au

Oktoberfest in der "Erlenscheune" - Fassanstich mit Bürgermeister Retsch
Am Samstag, 12. Oktober, ab 18.30 
Uhr heißt es „O´zapft is“ in der "Er-
lenscheune" (Festhalle) Weisenbach. 

Mit einem Fassanstich durch unse-
ren Bürgermeister Daniel Retsch, 
unterhalten von den Musikerinnen 

und Musikern der Musikkapelle Au, 
beginnt das Fest. Ab 21 Uhr ist dann 
Hüttenparty mit den Murgtäler 
GaudiBuam angesagt.

Eintrittspreise: 7 Euro im Vorver-
kauf, 8 Euro an der Abendkasse.

Am Sonntag, 13. Oktober, ist Okto-
berfest mit Blasmusik nonstop. 

An beiden Tagen sorgt die Musik-
kapelle mit leckeren Oktoberfest-
Schmankerln bestens für das leibli-
che Wohl der Gäste.

Musikverein Weisenbach

Kinder- und Jugendkonzert am Freitag im Gemeindehaus
Am morgigen Freitag, 11. Oktober, 
veranstaltet der Musikverein Wei-
senbach ein Kinder- und Jugend-
konzert. Ab 17:30 Uhr unterhält der 
Musikernachwuchs des Musikvereins 
in Einzelbeiträgen im Gemeinde-
haus die Gäste. Auch Kinder aus der 

Blockflöten-AG sind mit dabei. Der 
Musikverein lädt hierzu die Bürger, 
Eltern sowie Kinder und Jugendli-
che, die sich für das Erlenen eines In-
struments interessieren, recht herz-
lich ein. Im Anschluss daran besteht 
die Möglichkeit, die verschiedenen 

Instrumente eines Musikvereins aus-
zuprobieren und sich über die Instru-
mentenausbildung zu informieren. 

Für das leibliche Wohl ist mit Würs-
ten und Getränken auf Spendenba-
sis gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Einladung zum Sauerkrautfest
Im Jahr 1924 wurde der Obst- und 
Gartenbauverein Weisenbach ge-
gründet. Er besteht dieses Jahr also 
seit 95 Jahren. Wir wollen das Jubilä-
um mit einem zünftigen

„Sauerkrautfest“  
am Sonntag, 20. Oktober 

feiern. Die Ehrung von Vereinsjubi-

laren wurde bereits im Rahmen der 
letzten Generalversammlung vorge-
nommen.

Beginn ist um 11 Uhr vormittags im 
Anschluss an den Patroziniumsgot-
tesdienst. Das Fest findet im katho-
lischen Gemeindehaus und davor 

statt. Ab 11:30 Uhr werden zum Mit-
tagessen traditionelle Sauerkrautge-
richte angeboten. Nachmittags gibt 
es eine Tombola und es werden Kaf-
fee und Kuchen serviert.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an 
diesem Tag begrüßen zu dürfen.
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Schützenverein Weisenbach

59. Vereinspokalschießen mit Überraschungssieger bei den Herren
Die Hobby- und Freizeitschützen er-
zielten zum Teil beachtliche Ergeb-
nisse, wobei man feststellen musste, 
dass sich etwas Training im Vorfeld 
doch auszahlen kann.

Die Dameneinzelwertung gewann 
Regina Roflik von der Tischtennis-
abteilung mit 89 Ringen vor Sylvia 
Ruppell vom TV Weisenbach (88) 
und Carolin Wieland (86) von der 
Kolpingsfamilie. 

In der Mannschaftswertung beleg-
ten die Tischtennisdamen mit 335 
Ringen zum vierten Mal in Folge den 
1. Platz. Auf Rang 2 mit 325 Ringen 
kamen die Damen des Karnevals vor 
den ringgleichen Damen der Spiel-
vereinigung.

Bei der Herreneinzelwertung gab 
es zwei Erstplatzierte. Jeweils mit 
91 Ringen und gleicher Anzahl an 
Zehnern gewannen Klaus Burkhardt 
von der SpVgg I und Helmut Böh-
ringer vom Kolping I. Dritter wurde 
Marco Mast mit 90 Ringen vom Kar-
neval. 

In der Mannschaftswertung der Her-
ren gab es die größte Überraschung 
des Wettbewerbs. Die Abonnement-
sieger Kolpingfamilie mit 339 Rin-
gen und Karneval mit 337 Ringen 
mussten der Jugendmannschaft der 
Spielvereinigung mit 340 Ringen den 
1. Platz überlassen.

Die Ehrenscheibe wurde in diesem 
Jahr von den Damen der Spielverei-
nigung mit einem guten 10-er ge-
wonnen. 

Einzelwertung Damen:
1. Regina Roflik, Tischtennis, 89 Ringe
2. Sylvia Ruppell, TV Wsb  88 Ringe
3. Carolin Wieland, Kolping 86 Ringe
4. Heike Großmann, Karneval, 
 85 Ringe
5. Monja Roflik, Tischtennis, 85 Ringe

Einzelwertung Herren:
1. Klaus Burkhardt SpVgg I, 91 Ringe
2. Helmut Böhringer Kolping I, 
 91 Ringe
3. Marco Mast, Karneval,  90 Ringe
4. Raphael Kammermeier, SpVgg Ju-
gend,  89 Ringe
5. Stefan Franz, Fußball,  87 Ringe

Mannschaftswertung Damen:
1. Tischtennis  335 Ringe; 
2 Karneval,  325 Ringe;
3. Spielvereinigung  325 Ringe;
4. Freizeitclub  319 Ringe;
5. Kolping,  309 Ringe; 
6. Schützenverein und Turnverein 
Wsb mit  308 Ringe

Mannschaftswertung Herren:
1. Spielvereinigung Jugend, 340 Ringe
2. Kolping I,  339 Ringe
3. Karneval,  337 Ringe
4. Fußball,  335 Ringe
5. SpVgg I,  330 Ringe
6. Turnverein Wsb,  328 Ringe
7. Fanfarenzug,  23 Ringe 
8. Murgtäler Modellbahnclub, 
 319 Ringe
9. Kolping II,  318 Ringe
10. SpVgg II,  315 Ringe
11. Musikverein Wsb,  312 Ringe
12. Naturfreunde,  302 Ringe
13. Freizeitclub,  293 Ringe

Der Schützenverein bedankt sich bei 
allen teilnehmenden Vereinen, so-
wie den Schützen und Schützinnen 
für die rege Teilnahme am Training 
sowie dem abschließenden Wer-
tungsschießen und dem Besuch der 
Siegerehrung im Schützenhaus. 

Seniorennachmittag 
Am Sonntag, den 27. November, 
findet der Seniorennachmittag 
des Schützenvereines im Schützen-
haus in Weisenbach statt, zu dem 

alle Senior(inn)en des Vereins mit 
Partner/-in eingeladen sind. 

Beginn des Seniorennachmittags ist 
um 15:00 Uhr. Bei Kaffee und Ku-
chen, diversen Getränken und einem 
Vesper wollen wir gemeinsam einige 
gemütliche Stunden verbringen. Für 
zusätzliche Unterhaltung werden 
Filme aus der jüngeren Geschichte 
von Weisenbach gezeigt werden.

Zum Zwecke der Vorbereitung bit-
ten wir um Anmeldung bis zum 20. 
Oktober bei: 
Adolf Burkhardt, Tel. 07224 40261 
oder Sabine Wunsch, 07224 67965 
oder Michael Armbruster 07224 40062. 

Wie im Vorjahr nahmen auch beim diesjährigen Vereinspokalschießen der 
örtlichen Vereine 20 Mannschaften teil.

Schwarzwaldverein  
Gernsbach

Wandereinladung für 
Mittwoch, 16. Oktober
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am 
Gernsbacher Bahnhof. Wir fahren 
nach Forbach, wandern zusam-
men mit Ingrid Weiler und Ros-
witha Rothenberger auf einem 
Teil des Panoramawegs bis nach 
Bermersbach. Die Länge der Wan-
derwege beträgt etwa 14 km (300 
Hm). Da keine Schlusseinkehr ge-
plant ist, bitte selbst für individu-
elles Rucksackvesper sorgen. Für 
weitere Nachfragen: 07224 7120.



Weisenbach 41 Seite 12

Turnverein Weisenbach

Oktoberfest des Turnvereins Weisenbach

Der Turnverein Weisenbach öffnete 
zum 3. Oktoberfest die Türen in der 
vereinseigenen Turnhalle. Bei bes-
tem Wetter und Sonnenschein wur-
den kurzerhand die Tische und Bän-
ke ins Freie verlagert. So konnten die 
Gäste ihr Weißwurstfrühstück bei 
strahlendem Sonnenschein im Freien 
genießen.

Erst am späten Nachmittag musste 
die Feier wegen Regens ins Innere 
der Halle verlegt werden. Flexibel 
war auch Peter Faißt, der mit seiner 
Handorgel für die musikalische Un-
terhaltung sorgte.

TV Weisenbach, Skiabteilung

Brettelsmarkt 2019
Am Samstag, den 19. Oktober, findet 
wie in den vergangenen Jahren in 
der vereinseigenen „alten Turnhal-
le“, Jahnstraße 2 neben der Werkre-
alschule in Weisenbach der traditio-
nelle Brettelsmarkt der Skiabteilung 
statt. Die Warenannahme für ge-
brauchte oder neuwertige Winter-
sportartikel erfolgt in der „alten 
Turnhalle“ am Freitag, 18. Oktober, 
zwischen 18 und 20 Uhr. Der Verkauf 
ist am Samstag von 10 bis 12 Uhr.

 Die nicht verkaufte Ware und der 
Verkaufserlös an die Verkäufer müs-
sen am gleichen Tag bis 13 Uhr ab-
geholt werden. Die Ski- und Snow-
boardlehrer beraten beim Kauf der 
Wintersportausrüstung und infor-
mieren über das Skikursprogramm 
für die kommende Wintersaison.

TV Weisenbach, Tischtennis

Spielberichte der  
einzelnen Mannschaften
Am letzten Wochenende bestritt die 
1. Damenmannschaft in der Badenli-
ga zwei Spiele und musste alle Punk-
te an die Gegner abgeben. Im Heim-
spiel gegen den VSV Büchig verloren 
sie nach umkämpften Spielen mit 
4:8. Dabei konnten beide Anfangs-
doppel Monika Vig/Tanja Rath und 
Regina Roflik/Jasmin Langenbach zur 
2:0-Führung gewonnen werden. Lei-
der war das Glück nicht auf der Seite 
der Weisenbacherinnen, denn da-
nach mussten alle engen Spiele zum 
3:7-Zwischenstand an die Gegner 
abgegeben werden und die 4:8-Nie-
derlage hingenommen werden. Je-
weils ein Einzel konnte Monika Vig 
und Regina Roflik gewinnen. Im Aus-
wärtsspiel beim Meisterschaftsfavorit 
ESV Weil am Rhein II war im Voraus 
schon klar, dass nicht viel zu erwarten 
war. Dabei verloren sie mit 0:8.

Die 1. Herrenmannschaft gewann in 
der Landesliga ihr Auswärtsspiel beim 
TTV Gamshurst mit 9:5 und bleibt 
weiterhin ohne Punktverlust. Nach 
etwas holprigem Start gerieten sie 
mit 3:5 in Rückstand. Danach kamen 
sie immer besser in Schwung, gaben 
kein Spiel mehr ab und gewannen 
letztendlich mit 9:5. Gerhard Egner, 
Attila Vig und Patrick Kühn blieben 
in ihren beiden Einzeln unbesiegt. Je 
einen Siegpunkt steuerten Michael 
Schweikert, Jürgen Burkhardt und 
das Doppel Attila Vig/Jürgen Burk-

hardt bei. Am kommenden Samstag 
müssen sie beim Doppelspieltag zum 
TTC Renchen reisen. Dafür empfan-
gen sie am Sonntag, 10.30 Uhr den 
DJK Offenburg II in Weisenbach.

Die 2. Herrenmannschaft verlor auch 
ihr zweites Rundenspiel in der Kreis-
klasse A mit 6:9 bei der Spvgg. Ot-
tenau IV. Dabei führten sie bis zum 
Stand von 6:5 das Spiel an. Danach 
verloren sie den Faden und gaben 
alle Spiele bis zum 6:9-Entstand an 
die Ottenauer ab. Benno Fortenba-
cher gewann beide Einzelspiele und 
das Doppel mit Ingo Weiler. Je ein-
mal gewann Frank Fellmoser, Volker 
Krieg und Gerhard Kottler ein Einzel.
Einen Sieg und ein Unentschieden 
gab es für die 3. Herrenmannschaft 
in der Kreisklasse D. Nach ausgegli-
chenem Spiel endete die Partie beim 
TV Bühl III mit einem 5:5-Remis. Je 
zwei Einzel und das gemeinsame 
Doppel gewannen Alfred Großmann 
und Tristan Weiler. Dagegen wurde 
der TUS Loffenau II in einem unge-
fährdeten Spiel klar mit 8:2 besiegt. 
Außer der Gewinn beider Doppel 
punkteten Tristan Weiler und Ger-
hard Kottler jeder zweimal in ihren 
Einzeln. Alfred Großmann und Die-
ter Gerstner erspielten je einen Sieg. 

Ebenfalls klar gewann die Jugend-
mannschaft bei der GTM Rhein-
münster mit 6:1. Zu Beginn wurden 
beide Doppel durch Nina Rath/Jonas 
Langenbach und Alessia Krieg/Julia 
Dieterle gewonnen. Danach konnte 
noch jeder Spieler ein Einzel für sich 
behaupten.
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Hallentraining beginnt wieder
Ab Dienstag, dem 15.10.2019, be-
ginnt wieder unser Hallentraining 
in der Sporthalle Weisenbach. Start 
ist jeweils um 20:15 Uhr. Das Trai-
ning wird im Wechsel von Daniela 
und Elke geleitet. Wir bieten ein ab-
wechslungsreiches Training zur Ver-
besserung der Ausdauer (z.B. durch 
Zirkeltraining) und insbesondere der 

Beweglichkeit (durch Rückenschule 
u.a.). Das Training ist eine ideale Vor-
bereitung auf die kommende Skisai-
son. Aber auch Nichtskifahrer können 
sich so über den Winter fit halten. 

Wer also Interesse hat kann am bes-
ten gleich kommenden Dienstag mit 
einsteigen.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 11.10.2019 um 18.30 
Uhr Probe im Vereinsraum. Wir 
freuen uns jederzeit über neue 
Stimmen. 

Probiert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: info@gesangverein-
eintracht.de

Kirchliche Nachrichten
KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE
Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
12.10.2019 bis 20.10.2019

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE 12.10/13.10. 2019

Samstag, 12. Oktober
17.00 GB Jugendgottesdienst 

mitgestaltet von der 
Jugendband

18.30 BB Hl. Messe mit Missions-
predigt

Sonntag, 13. Oktober
8.45 BB Hl. Messe fällt aus!!
9.30 WB Abschlussgottesdienst der 

Nachmission * für Pater 
Silvester, anschl. Empfang 
im Gemeindehaus

10.15 FB Hl. Messe fällt aus!!
18.00 LB Lichterprozession zum 

Fatima-Tag und Andacht 
bei der Kapelle

Fahrdienst zu Gottesdiensten:
Forbach:  0151/15895053
Gausbach:  07228/1216
Bermersbach:  07228/950978
Langenbrand:  07228/1434
Weisenbach/Au:  0163/6644621 

Kath. Pfarramt St. Wendelin,  
Weisenbach und Maria Königin, Au

12.10.2019 bis 20.10.2019

Sonntag, 13. Oktober
9.30 WB Abschlussgottesdienst 

der Nachmission, für Pa-
ter Silvester, anschl. Emp-
fang im Gemeindehaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 15. Oktober
8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 16. Oktober
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 17. Oktober
8.05 WB Schülergottesdienst

Freitag, 18. Oktober
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 20. Oktober
9.00 WB Festgottesdienst und 

Prozession zum Pat-
rozinium mitgestaltet 
vom Gemeindeteam, für 
Nathalia Wunsch und 
verstorbene Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Hausbesuche und Krankenkommunion
Am Dienstag, 15.10.2019 bietet Frau 
Hauser Hausbesuche mit Kranken-
kommunion an. Wer diese gerne 
empfangen möchte melde sich bei 
Frau Hauser (Tel. 07224/3530). 

Frauengemeinschaften  
unserer Seelsorgeeinheit

Dekanatsgottesdienst der 
kfd in der Wallfahrtskirche 
„Maria Bickesheim“
„In Christus seid ihr alle eins“, so 
lautet das Thema des diesjährigen 
Dekanatsgottesdienstes der Katholi-
schen Frauengemeinschaften im De-
kanat Rastatt am 24. Oktober 2019 
in der Wallfahrtskirche Maria Bickes-
heim. Die geistliche Einstimmung im 
Rahmen einer Rosenkranzandacht 

beginnt um 15.00 Uhr, daran an-
schließend ist um 15.30 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Wallfahrtspfarrer Volker 
Ochs. Beichtgelegenheit besteht ab 
14.30 Uhr. Die Frauengemeinschaf-
ten unserer Seelsorgeeinheit haben 
einen Bus sowie eine anschließen-
de Einkehr im „Hopfenschlingel“ 
in Rastatt organisiert. Das Dekanat-
steam bittet darum, das Gotteslob 
mitzunehmen.

Busabfahrt ist:
13.25 Uhr in Bermersbach, 13.30 Uhr 
in Forbach, 13.35 Uhr in Gausbach, 
13.40 Uhr in Langenbrand, 13.45 Uhr 
in Au, 13.50 Uhr in Weisenbach.
Anmeldungen bitte bis 17.10.2019 
bei Anja Laubel (Tel. 07228/3245).

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 13. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin M. Eger)

Montag, 14. Oktober
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores
in der Evang. Kirche in Forbach

Dienstag, 15. Oktober
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“
Gemeinsames Mittagessen im Kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach
Mittwoch, 16. Oktober
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Kath. Gemeindezentrum in Gernsbach

Sonntag, 20. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Eger)
Kollekte: Notfallseelsorge, Kirchl. 
Dienst in der Arbeitswelt und auf 
dem Land


